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Vorwort zur zweiten Auflage

Die zweite Auflage enthält zunächst die seit der Erstauflage notwendige Aktuali-
sierung sowie die sich daraus ergebenden Überarbeitungen. Die Rechtsprechung 
insbesondere des Bundesgerichtshofs wurde berücksichtigt und eingearbeitet. 
Seit der Verabschiedung der Heizkostennovelle 2009 sind weitere wichtige Ände-
rungen und Ergänzungen in Kraft getreten, beispielsweise die Neuregelung des 
§ 556c BGB zum Contracting, die zweite Änderung der Trinkwasserverordnung, die 
eine Legionellenprüfung des Warmwassers vorschreibt, sowie das neue Mess- und 
Eichgesetz. Neue Regeln der Technik wie die VDI-Richtlinie 2077 ermöglichen nun 
eine gerechtere Verteilung der Heizkosten bei Rohrleitungsverlusten.

Dieses Fachbuch soll den Vermietern und Verwaltern helfen, die anstehenden Fra-
gen rund um die Heizkostenabrechnung zu beantworten. Ziel ist es, den Vermieter 
in die Lage zu versetzen, eine Heizkostenabrechnung zu überprüfen, Fehler zu 
erkennen und diese ggf. zu beseitigen. Vermieter und Verwalter sollen mithilfe 
dieses Buches Konflikte mit ihren Mietern lösen können.

München, im März 2015

Birgit Noack und Martina Westner
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Vorwort zur ersten Auflage

Zum 1.1.2009 trat die Novelle zur Heizkostenverordnung auf Grundlage des Energie-
einspargesetzes in Kraft. Die Erstfassung stammt von 1981, in den Jahren 1984 und 
1989 wurde die Verordnung novelliert. Eine Reform war dringend geboten, denn 
seit der Erstfassung hat sich vieles geändert. Insbesondere werden immer häufiger 
umweltpolitische Diskussionen geführt, die darauf drängen, den Klimaschutz zu 
verbessern. Die Themen Klimaschutz und Energieeinsparung haben in den letzten 
beiden Jahrzehnten höchste politische Brisanz bekommen. Zu erwähnen sind vor 
allem die regelmäßig stattfindenden Klimagipfel (Kyoto-Protokoll) und das aktuelle 
Klimaschutzprogramm der Bundesregierung. Mit dem „integrierten Energie- und 
Klimaschutzpaket“ der Bundesregierung wird seit 2008 ein ehrgeiziges Ziel zum 
Schutz der Umwelt verfolgt. Konkret wird beabsichtigt, alle Möglichkeiten auszu-
schöpfen, um die CO2-Emissionen im Gebäudebereich zu verringern.

Das spiegelt sich auch in der Heizkostenreform wider: Bei bestimmten Gebäudety-
pen beispielsweise wird der Nutzer dazu motiviert, seinen persönlichen Beitrag zur 
Energieeinsparung zu leisten, indem bei der Abrechnung der verbrauchsabhängige 
Anteil erhöht wird. Das wirkt sich nicht nur positiv auf die eigenen Heizkosten aus, 
sondern dient zugleich dem Umweltschutz.

Der Reformbedarf wurde durch die Umsetzung der EU-Richtlinie zur Gesamtener-
gieeffizienz von Gebäuden durch den Erlass der Energieeinsparverordnung, die am 
1.10.2007 in Kraft getreten ist, noch verstärkt.

Die Energieeinsparverordnung hat die ehemalige Heizungsanlagenverordnung in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 4.5.1998 sowie die Wärmeschutzverord-
nung vom 16.8.1994 ersetzt.

Diese Hintergründe und technische Fortschritte führten zu der Forderung nach 
einer Novellierung der Heizkostenverordnung. Nachdem das Bundeskabinett den 
Änderungsvorschlägen des Bundesrats am 5.11.2008 zustimmte und die neue Ver-
ordnung am 18.12.2008 im Bundesgesetzblatt veröffentlicht wurde, trat die refor-
mierte Heizkostenverordnung am 1.1.2009 in Kraft.

Die neue Heizkostenverordnung sieht keine grundlegenden Änderungen vor, ihr 
Schwerpunkt liegt weiterhin in der Pflicht zur Verbrauchserfassung sowie der ver-
brauchsabhängigen Abrechnung von Heiz- und Warmwasserkosten. Hier die sie-
ben wichtigsten Änderungen für Sie als Vermieter oder Verwalter im Überblick:


